
Der 1948 gegründeten Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen (ACK) in Deutschland gehören 17 Kirchen an. Sechs Kirchen 
sind Gastmitglieder, vier ökumenische Organisationen haben Beobachterstatus. Die ACK repräsentiert ca. 50 Mio. Christen in 
Deutschland. Die Mitglieder, Gastmitglieder und Beobachter entsenden Delegierte in die ACK, die zweimal im Jahr zur Mitglie-
derversammlung zusammenkommen. Alle drei Jahre wählt die Mitgliederversammlung den Vorstand der ACK. Derzeit ist der 
Speyerer Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann Vorsitzender. Die Geschäftsstelle der ACK in Deutschland, genannt „Ökumenische 
Centrale“, hat ihren Sitz in Frankfurt am Main. Schwerpunkte der Arbeit der ACK in Deutschland sind das gemeinsame Gebet, 
die theologische Reflexion, das Engagement für Gerechtigkeit, Frieden und die Bewahrung der Schöpfung sowie der Kontakt zu 
anderen ökumenischen Einrichtungen.  

 
 
 
 

Pressemitteilung  
 
 
ACK wählt Vorstand  
 
Mitgliederversammlung der ACK trifft sich in Bergisch-Gladbach  
 
Frankfurt am Main (02.03.2016) Auf ihrer Sitzung am 9. und 10. März 2016 im Kardinal 
Schulte Haus in Bergisch-Gladbach werden die 50 Delegierten den Vorstand der ACK 
in Deutschland für die nächsten drei Jahre wählen. Die meisten der bisherigen Vor-
standsmitglieder treten erneut zur Wahl an. Außerdem will sich die Mitgliederversamm-
lung mit einem Wort zu „500 Jahre Reformation“ beschäftigen. Ein erster Entwurf wird 
auf der Mitgliedersammlung beraten.  
 
Alle drei Jahre wählt die Mitgliederversammlung der ACK in Deutschland einen Vorstand, der 
sich aus einem Vorsitzenden, zwei Stellvertretungen sowie zwei weiteren Vorstandsmitglie-
dern zusammensetzt. Bei der Besetzung werden die Kirchenfamilien entsprechend berück-
sichtigt. Außerdem wählt die Mitgliederversammlung fünf ständige stellvertretende Vorstands-
mitglieder auf die Dauer von drei Jahren. Eine Wiederwahl ist zulässig. Zuletzt wurde der Vor-
stand im März 2013 gewählt, die meisten der gewählten Vorstandsmitglieder treten daher er-
neut zur Wahl an.  
Derzeit gehören dem Vorstand an: Bischof Karl-Heinz Wiesemann (römisch-katholisch) als 
Vorsitzender, Bischöfin Rosemarie Wenner (evangelisch-methodistisch) und Erzpriester Radu 
Constantin Miron (orthodox) als Stellvertretungen sowie Bischof Martin Hein (evangelisch) und 
Pastor Heinrich Lüchtenborg (alt-reformiert). Nach seinem Eintritt in den Ruhestand scheidet 
Heinrich Lüchtenborg aus dem Vorstand aus, so wird der Sitz der neben den römisch-katho-
lisch, evangelischen, orthodoxen und freikirchlichen weiteren Mitgliedskirchen der ACK neu 
besetzt werden. Auch unter den ständigen stellvertretenden Vorstandsmitgliedern wird es 
Wechsel geben. Die Kandidaten werden auf der Mitgliederversammlung bekanntgegeben.  
Neben den Wahlen will sich die Mitgliederversammlung auch mit dem Entwurf eines „Wortes 
der ACK zu 500 Jahre Reformation“ beschäftigen, das der Deutsche Ökumenische Studien-
ausschuss der Mitgliederversammlung vorschlägt.  
Die Mitgliederversammlung ist das oberste, beschlussfassende Leitungsorgan der ACK. Sie 
besteht aus den 50 Delegierten der Mitglieder, Gastmitglieder sowie ständigen Beobachter, 
die von den Kirchen für die Dauer von fünf Jahren benannt werden. Die Mitgliederversamm-
lung der ACK tagt in der Regel zweimal jährlich, im Frühjahr und im Herbst.  
 
Hinweise für die Redaktionen: 
 

• Die Tagesordnung der Mitgliederversammlung geht Ihnen gemeinsam mit der Presse-
meldung zu. Die einzelnen TOPs sind für die Presse in der Regel öffentlich.  

• Sie erreichen den Pressesprecher der ACK, Marc Witzenbacher, während der Tagung 
unter 0172 5860306 oder unter marc.witzenbacher@ack-oec.de. 
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